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der Verwaltungsgemeinschaft Alteglofsheim

mit den Gemeinden Alteglofsheim und Pfakofen

Geschäftszeiten: 
Mo, Di, Fr: 8.30-12.00 Uhr Do:14.00-18.00 Uhr
-	nur nach Vereinbarung
-	Terminvereinbarungen sind ab 7.00 Uhr möglich!
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Standesamtliche Nachrichten
15.06.2023 bis 14.07.2023

Alteglofsheim Pfakofen
Eheschließungen 0 0
Geburten 4 3
Todesfälle 1 1

Die Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Alteglofsheim ist  
am Montag, den 14.08.2023 geschlossen und auch telefonisch nicht erreichbar.

		  Notdienst von 08.30 - 12.00 Uhr:
		  Standesamt:     Tel. 0170-180 37 16		  Passamt:     Tel. 0170-180 37 13

!

Bekanntmachung 
Zusteigemöglichkeiten, Abfahrtszeiten 

und Ziele bei den Vier-Tages-Fahrten vom 
14.08. bis 18.08.2023 

(ohne Dienstag, 15.08.202023)

Kinder aus Pfakofen und Alteglofsheim
Pfakofen,  
Schulbushaltestelle Schule	 07.30 Uhr
Alteglofsheim,  
Schlossgaststätte		  07.45 Uhr

Abfahrt des Busses		 08.00 Uhr

Folgende Ziele wurden festgelegt:
1.	 Montag, 14.08.2023: 	  
	 Freizeitpark Geiselwind (ganztags)

2.	 Mittwoch, 16.08.2023: 	  
	 München Allianz Arena (anschl. Bad)

3.	 Donnerstag, 17.08.2023: 	  
	 Silberbergwerk Bodenmais  
	 (anschl. Bad)

4.	 Freitag, 18.08.2023:  	  
	 Nürnberg Verkehrsmuseum  
	 (anschl. Bad)

Siegel „Kommunale IT-Sicherheit an VG verliehen
Bei einem gemeinsamen Termin im Sitzungssaal des Marktes Nittendorf wurde der Verwal-
tungsgemeinschaft Alteglofsheim zusammen mit 14 weiteren Mitgliedsgemeinden des Zweck-
verbands Realsteuerstelle Regensburg das Siegel „Kommunale IT-Sicherheit“ des Landesamts 
für Sicherheit in der Informationstechnik (LSI) durch den Präsidenten des LSI, Herrn Geisler 
übergeben. 
In einem von der Realsteuerstelle initiierten Projekt wurde seit 2022 an der Umsetzung und 
Dokumentation der vom LSI geforderten technischen und organisatorischen Maßnahmen ge-
arbeitet. Unterstützung erhielten die Gemeinden des Landkreises Regensburg dabei von der 
Firma Mein-Datenschutzberater.
Aufgrund der einheitlichen Betreuung der IT der Verwaltungen durch die Realsteuerstelle Re-
gensburg konnten viele Maßnahmen zentral umgesetzt werden und mussten nicht von jeder 
Verwaltung einzeln betrachtet werden. Darüber hinaus wird die Stelle des Informationssicher-
heitsbeauftragen (ISB) der 
Verwaltungen von der Real-
steuerstelle besetzt.
Die Bilder zeigen die aus-
gezeichneten Kommunen 
und die Übergabe des Sie-
gels durch den Präsidenten 
des Landesamtes an den 
Gemeinschaftsvorsitzenden 
Herbert Heidingsfelder zu-
sammen mit der Geschäfts-
leiterin Monika Gmeinwieser.
Quelle Bildnachweis: 
Mein-Datenschutzberater 

!
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Wissen, was los ist in Alteglofsheim!
Nichts mehr versäumen mit unserer neuen App.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
ich freue mich über Ihr Interesse an unserer Gemeinde Alteglofsheim. Um neue Informationsmöglichkeiten zu schaffen und die Digitalisierung 
unserer Gemeinde weiter voranzutreiben, haben wir die neue Gemeinde-App Heimat-Info eingeführt. Damit wollen wir Ihnen die Möglichkeit 
geben, vermehrt am Leben in Alteglofsheim teilzuhaben und sich über das Geschehen in unserer Gemeinde zu informieren. Folgend möchte ich 
Ihnen kurz vorstellen, wie die neue App Ihren Alltag erleichtern kann.

Mit der Heimat-Info App erhalten Sie tagesaktuelle Informationen direkt auf Ihr Smartphone:
Ob Aktuelles von uns aus dem Rathaus oder Nachrichten und Veranstaltungen aus den Bereichen Sport, Kunst und Kultur oder Vereine: Die 
Heimat-Info App benachrichtigt Sie zuverlässig und tagesaktuell.

Nur Informationen, die für Sie interessant sind:
In der Heimat-Info App können Sie Ihre Interessensbereiche selbst definieren und über die Glocke z.B. ganze Kategorien oder auch einzelne 
Vereine auswählen. Somit stellen Sie sicher, dass Sie stets über die Neuigkeiten benachrichtigt werden, die für Sie persönlich relevant sind.

Veranstaltungskalender:
Im Veranstaltungskalender können Sie sehen, was bei uns in der Gemeinde los ist. Sollten anfangs einzelne Veranstaltungen nicht im Kalender 
zu finden sein, sprechen Sie den jeweiligen Verein gerne darauf an.

Ein direkter Draht ins Rathaus:
In der Heimat-Info App erhalten Sie wichtige Neuigkeiten und Aktuelles aus unserem Rathaus. 
Das enthaltene Bürgerservice Menü bietet zudem einen tollen Überblick über verschiedene bürgerrelevante Informationen: ob Online-Anträge, 
Abfallkalender, Öffnungszeiten der Einrichtungen u.v.m..
Laden Sie sich die neue App jetzt kostenfrei herunter und haben Sie teil am Leben in unserer Gemeinde. 
Scheuen Sie sich nicht, bei Fragen auf die Mitarbeiter der Heimat-Info APP (info@heimat-info.de) bzw. telefonisch (09498/906585) oder auf un-
seren Webredakteur Herrn Mahrer (stefan@mahrer.de) zuzukommen.

Viel Freude beim Entdecken der App wünscht

Herbert Heidingsfelder
1. Bürgermeister

Wichtige Nachricht an alle Vereine, Organisationen und 
Einrichtungen:
Haben Sie sich schon registriert? In der Heimat-Info App erreichen Sie 
alle Alteglofsheimer ganz einfach!
In der neuen App können Sie Veranstaltungen ankündigen, neue 
Mitglieder ansprechen und über Ihr Vereinsleben berichten. Mit Ihrer 
kostenfreien Registrierung und jedem Ihrer Beiträge stärken Sie unser 
gesellschaftliches Leben. Wir bitten Sie, künftig Ihre Beiträge in der 
App zu veröffentlichen. Präsentieren Sie Ihre Organisation und hal-
ten Sie unsere Mitmenschen über Aktuelles sowie Veranstaltungen 
und Aktionen in Ihrem Verein auf dem Laufenden. Falls noch nicht 
geschehen, bitten wir Sie, sich jetzt in der App oder auf www.heimat-
info.de zu registrieren und aktiv unsere Mitbürger zu informieren. Wei-
tere Informationen sowie eine Anleitung erhalten Sie per E-Mail unter:  
info@heimat-info.de oder telefonisch unter: 09498/906585.
Ich habe kein Smartphone, was soll ich tun? Auf www.heimat-info.de 
können Sie alle Informationen auch über einen Computer oder Lap-
top abrufen. Auch neue Beiträge können über die Webseite erstellt 
werden.
Diese App ist keine öffentlich-rechtliche Plattform und stellt kein Ange-
bot der örtlichen Behörden dar. Komdigital UG (haftungsbeschränkt) I 
www.heimat-info.de
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Vom Gemeinderat noch nicht geneh-
migter ENTWURF der Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung vom 06.07.2023

Genehmigung der Nieder-
schrift über die öffentliche 
Sitzung vom 01.06.2023

Die Niederschrift über die öffentliche Sit-
zung vom 01.06.2023 wird genehmigt.

Einstimmig beschlossen, Ja 15  Nein 0  

Beauftragung Machbar-
keitsstudie Nahwärmenetz

Nach einem Vor-Ort-Termin in der VG Alt-
eglofsheim zwischen Herrn Bürgermeister 
Heidingsfelder, Herrn Spreitzer und Herrn 
Alter (Klimaschutzmanager Landkreis Re-
gensburg) würde die KERL eG das Thema 
der Nahwärmeversorgung in Alteglofsheim 
gerne neu aufgreifen, da hier laut Herrn Al-
ter viel Potenzial vorhanden wäre. 

Um den Zugriff auf Fördergelder des Bundes 
zu erhalten, müsste im Voraus eine Mach-
barkeitsstudie beauftragt werden. Die Ko-
sten für eine solche Studie wurden mündlich 
von Herrn Alter auf ca. 10.000,00 € beziffert. 
Im Falle einer positiven Studie übernimmt 
diese Kosten die KERL eG. Sollte das Er-
gebnis der der Machbarkeitsstudie negativ 
sein, würden diese Kosten auf die Gemein-
de Alteglofsheim zurückfallen. 

Die KERL eG benötigt einen Grundsatzbe-
schluss der Gemeinde Alteglofsheim, um 
weitere Planungsschritte für das Nahwär-
menetz (NWN) in Alteglofsheim einzuleiten.

Um das Stimmungsbild in der Bevölkerung 
in Erfahrung zu bringen, wurde an die Haus-
halte in der Gemeinde eine Abfrage durch-
geführt, ob Interesse am Anschluss an ein 
NWN besteht oder nicht, so der Bürgermei-
ster.  Von insgesamt 1.400 Haushalten ha-
ben 200 auf das gesamte Gemeindegebiet 
verteilte Haushalte Interesse bekundet. 

Der Bürgermeister informiert weiter, dass 
ein tatsächlicher Ausbau bis 31.12.2023 
mit 90 % und danach mit 60 % gefördert 
würde.

Nach kurzer Diskussion fasst der Gemein-
derat folgenden Beschluss:

Beschluss:
Der Gemeinderat erhält Kenntnis vom 
Sachverhalt und beschließt die Beauf-
tragung einer Machbarkeitsstudie für ein 
Nahwärmenetz in Alteglofsheim durch die 
KERL eG. Bei einem negativen Ergebnis 
dieser Studie übernimmt die Gemeinde die 
Gesamtkosten von ca. 10.000,00 €.

Einstimmig beschlossen, Ja 15  Nein 0  

Sanierung und Umbau 
der Landshuter Straße - 
Durchführungsbeschluss

Der Bürgermeister begrüßt Herrn Bachmei-
er vom Ingenieurbüro Altmann.

Bezugnehmend auf TOP 3 des öffentlichen 
Teils der Sitzung vom 02.02.2023 wurde 

die Planung vom IB Altmann entsprechend 
angepasst. 

Herr Bachmeier stellt anschließend die ak-
tualisierte Planung mit der Kostenberech-
nung dem Gremium nochmals vor.

Bevor die Maßnahme ausgeschrieben wer-
den kann, ist vom Gremium der Durchfüh-
rungsbeschluss zu fassen.

Herr Bachmeier führt aus, dass die Kosten 
für Straßenbeleuchtung und Breitband in 
Höhe von ca. 300.000 € brutto nun enthal-
ten seien, so dass die gesamte Sanierung 
mit 3,8 Mio € zu Buche schlagen würde. 
Die Wasserleitung würde – wo möglich – 
im sog. Spülverfahren verlegt, um die be-
stehende Straße so wenig wie möglich zu 
belasten. Die Straßenentwässerung würde 
sich um ca. 100.000 € netto verteuern, da 
ein größerer Stauraumkanal notwendig und 
Vorgaben des Abwasserzweckverbandes 
im südlichen Bereich zu beachten seien.

Zur Verlegung von evtl. Nahwärmelei-
tungen sei zusätzlich eine Breite von ca. 
70 cm, die Verlegung der Hausanschlüs-
se und Maßnahmen zur Gewährleistung 
der Ausdehnung der Rohre notwendig, so 
dass vom ursprünglichen Straßenkörper 
nicht mehr viel übrigbleiben dürfte. Ab der 
Einmündung Schützenring sei dann die 
komplette Straße zu erneuern und die Ver-
legung der Wasserleitung wäre nicht mehr 
im günstigeren Spülverfahren möglich. 

Das Ergebnis der Machbarkeitsstudie zum 
Nahwärmenetz sollte abgewartet werden. 
Zum Vollausbau gäbe es eine Förderung 
nach dem Gemeindeverkehrsfinanzie-
rungsgesetz (GVFG), wenn bestimmte Vo-
raussetzungen erfüllt sind. Die Regierung 
der Oberpfalz teilte Herrn Bachmeier nach 
Schilderung des Sachverhalts mit, dass 
ein Vollausbau der Landshuter Straße för-
derfähig wäre. Bezuschusst würden 50 bis 
60 v.H. der förderfähigen Kosten, voraus-
gesetzt der Ausbau erfolgt nach den aner-
kannten Regeln der Technik, die Mindest-
fahrbahnbreite sei 6 Meter und der Gehweg 
barrierefrei (1,80 m breit). Eine Sanierung 
hingegen sei nicht förderfähig. Wenn mit 
dem Vollausbau 2024 begonnen würde, 
müsste der Förderantrag mit den Planun-
terlagen bis 01.09.2023 bei der Regierung 
eingereicht sein. Bei Bewilligung sei dann 
auch die Maßnahme durchzuziehen.

Die Kosten für den Vollausbau würden sich 
nach Abzug des Zuschusses bei ca. 3,8/3,9 
Mio € bewegen und wären in etwa genauso 
hoch wie die Sanierung., so dass der Ge-
meinderat zu einem Vollausbau tendiert. 

Im Anschluss beantwortet Herr Bachmeier 
noch vereinzelt Fragen aus dem Gemein-
derat. Angemerkt wird noch, dass es keine 
Doppelförderung gibt, d.h. der geförderte 
Bereich des NWN würde von der Förderung 
des Vollausbaus der Straße abgezogen. 

Nach kurzer Diskussion wird folgender 
Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat Alteglofsheim beschließt, 
die Planung für den Vollausbau an das In-
genieurbüro Altmann in Auftrag zu geben. 
Der Förderantrag soll erst im Jahr 2024 

eingereicht werden. Bis dahin wird auch 
mit einem Ergebnis der Machbarkeitsstudie 
Nahwärmenetz gerechnet. 

Mehrheitlich beschlossen, Ja 14  Nein 1  

Straßensanierungsmaß-
nahmen 2023 - Durchfüh-
rungsbeschluss

Bezugnehmend auf die letzte Bauaus-
schusssitzung wurden die Straßenschäden 
in den Bereichen Kirchfeldstraße / Peter-
Gantner-Straße, Thalmassinger Straße 
und Lindenstraße durch die Verwaltung 
und einem Ingenieurbüro in Augenschein 
genommen und anhand des Schadenbildes 
ein Leistungsverzeichnis für die erforder-
lichen Sanierungsmaßnahmen erstellt.

Die geschätzten Kosten für die Sanierung 
aller besichtigten Schadstellen belaufen 
sich auf rund 114.200,00 €. 

Nach Rücksprache mit der Kämmerei stün-
den für dieses Jahr noch ca. 80.000 € für 
diese Sanierungsmaßnahmen zur Verfü-
gung. Mit diesem Ansatz wäre eine Sanie-
rung der Bereiche Kirchfeldstraße / Peter-
Gantner-Straße und Lindenstraße möglich. 
Daher wird seitens der Verwaltung die 
Durchführung der Maßnahme für diese Be-
reiche empfohlen. 

Aus dem Gemeinderat wird vorgeschlagen, 
die Thalmassinger Straße doch in die Sa-
nierungsmaßnahmen einzubeziehen, da 
die Landshuter Straße 2023 nicht mehr zu 
Buche schlägt.

Beschluss:
Es wird beschlossen, die Sanierung der 
Bereiche Kirchfeldstraße / Peter-Gantner-
Straße / Thalmassinger Straße und Lin-
denstraße durchzuführen. Die Maßnahme 
ist im Rahmen einer freihändigen Vergabe 
auszuschreiben. Nach Prüfung und Wer-
tung der Angebote ist die Maßnahme zur 
Auftragsvergabe dem Gemeinderat vorzu-
legen.

Einstimmig beschlossen, Ja 15  Nein 0  

Bauangelegenheiten

5.1	 Bauvoranfragen

5.1.1	 Formloser Befreiungsantrag von den 
Festsetzungen eines Bebauungs-
planes, Ellen-Ammann-Straße 1

5

Wir begrüßen unsere  
neugeborenen  

Gemeinde- 
mitglieder:

Amiri Nuria 		  Juni 2023

Hermann Aurelia  
Sophia Charlotte		  Juni 2023

Gabler Raphael		  Juni 2023

Worzischek Oskar		  Juli 2023
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Am 28.06.2023 ging bei der Verwaltung 
ein formloser Antrag auf Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans „Neu-
er Kindergarten“ betreffend das Grundstück 
Ellen-Ammann-Straße 1 (Fl.Nr: 430/33) ein.

Beabsichtigt ist die Situierung der Garage 
im nördlichen Bereich des Grundstücks 
gem. Skizze.

Seitens der Verwaltung wird wie folgt Stel-
lung genommen:

Gemäß Bebauungsplan sind Bereiche 
ohne Ein- und Ausfahrten sowie Garagen-
zufahrten festgesetzt.

Da diese Regelungen explizit als Festset-
zungen getroffen wurden, stellt dies einen 
Grundzug der Planung dar. Da die geplante 
neue Situierung der Garage sowohl im Be-
reich der von Ein- und Ausfahrten freizuhal-
tenden Bereichen (Grund: Abstellflächen 
für Hausmüll- und Wertstoffabholung), als 
auch von der festgesetzten Garagenzu-
fahrt liegt und somit im sog. Sichtdreieck 
des Kreuzungsbereiches   wird demzufolge 
vorgeschlagen, den Antrag auf Befreiung 
abzulehnen.

Die Mehrheit des Gemeinderates folgt aller-
dings nicht der Auffassung der Verwaltung.

Beschluss:
Es wird beschlossen, den formlosen „Befrei-
ungsantrag“ zur Änderung der Situierung 
der Garage entgegen den Festsetzungen 
des Bebauungsplans „Neuer Kindergarten“ 
auf dem Flurstück Fl.Nr: 430/33, Ellen-Am-
mann-Straße 1 gem. beiliegender Skizze 
im Vorfeld des formalen Antrags auf Bau-
genehmigung zu befürworten.

Mehrheitlich beschlossen, Ja 13  Nein 2  

5.2	 Bauanträge

5.2.1	 Verwaltungsmäßig behandelte Bau-
anträge

Mitteilung:
Der Vorsitzende teilt mit, dass seit letzter 
Sitzung gemäß Geschäftsordnung fol-
gende Bauanträge als Angelegenheit der 
laufenden Verwaltung bzw. im Genehmi-
gungsfreistellungsverfahren behandelt und 
an das Landratsamt zur weiteren Bearbei-
tung weitergeleitet wurden:

•	 Neubau Satteldach auf Flachdach, 
Gemarkung Alteglofsheim, Fl.Nr. 
428/11, Schulstraße 38

•	 Neubau einer Doppelhaushälfte mit 
Garage, Gemarkung Alteglofsheim, 
Fl.Nr. 676/33, Stifterstraße 4

•	 Neubau einer Doppelhaushälfte mit 
Garage, Gemarkung Alteglofsheim, 
Fl.Nr. 676/16, Stifterstraße 4a

Zur Kenntnis genommen

Jahresabschlüsse Kin-
dergarten St. Laurentius 
2020/2021

Sachverhalt:
Von Seiten des Katholischen Pfarramtes 
Alteglofsheim werden folgende Ergebnisse 

der Jahresabschlusse 2020 und 2021 vor-
gelegt:

Im Abrechnungsjahr 2020 wurde ein Jah-
resüberschuss in Höhe von 72.537,83 € 
erzielt.

Im Abrechnungsjahr 2021 wurde ein Jah-
resdefizit in Höhe von 42.416,28 € erzielt.

Die Gemeinde hat sich lt. Beschluss vom 
05.03.1992 für mindestens 30 Jahre ver-
pflichtet, 80 % eines Haushaltsdefizits zu 
übernehmen. 

Das anteilige Defizit für das Jahr 2021 be-
läuft sich auf 33.933,02 €, steht jedoch dem 
anteiligen Überschuss aus dem Jahr 2020 
58.030,26 € gegenüber. Somit verbleibt ein 
Guthaben für die Abrechnung 2022 in Höhe 
von 24.097,24 €.

Der Überschuss und das Defizit wurden 
Stichprobenartig durch die Verwaltung der 
Verwaltungsgemeinschaft Alteglofsheim 
(Herrn Mathias Minin) geprüft.

Bei dieser Belegprüfung wurden keine Un-
regelmäßigkeiten festgestellt.

Beschluss:
Der Gemeinderat erhält Kenntnis über 
die Jahresabschlüsse des Integrativ-Kin-
dergartens St. Laurentius aus den Jahren 
2020 und 2021und stimmt Ihnen zu.

Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung 
eine neue Vereinbarung für kommende Be-
triebskostendefizite auszuarbeiten und die-
se zur Beschlussfassung vorzubereiten.

Einstimmig beschlossen, Ja 15  Nein 0  

Ab jetzt ist Herr Nußer anwesend.

Aufstellung einer Video-
kamera bei dem öffentlich 
zugänglichen Grüngutcon-
tainer am Wertstoffhof

Bezugnehmend auf Mitteilungen und Anfra-
gen der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
am 04.05.2023 Punkt 7.6  (Videokamera 
beim Grüngutcontainer am Wertstoffhof) 
wurde der u.a. für die Gemeinde Alteglofs-
heim zuständigen Datenschutzbeauftrag-
ten des Landratsamtes Regensburg, Frau 
Elisabeth Mayer, der Sachverhalt geschil-
dert. 

Frau Mayer gab folgende Stellungnahme 
ab:

„Jede Videoüberwachung stellt einen Ein-
griff in das allgemeine Persönlichkeitsrecht 
und damit in Grundrechte natürlicher Per-
sonen dar. Unzulässig ist eine Videoüber-
wachung, wenn dadurch schutzwürdige 
Interessen betroffener Personen beein-
trächtigt werden. Diese schutzwürdigen 
Interessen reichen vom Schutz der infor-
mationellen Selbstbestimmung des Einzel-
nen bis hin zum ungehinderten Zugang zu 
öffentlichen Einrichtungen. 

Von der Videoüberwachung sind alle Per-
sonen betroffen, die in den Erfassungs-
bereich der Kamera gelangen. Es werden 
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also nicht nur die Personen aufgezeichnet, 
die illegal Ablagerungen vornehmen, son-
dern auch alle anderen, die sich dort recht-
mäßig aufhalten. Diese können durchaus 
ein berechtigtes Interesse daran haben, 
nicht gefilmt zu werden.

Das Bayerische Datenschutzgesetzt regelt 
in Art. 24 die Vorgaben für eine Videoüber-
wachung:

(1) Die Verarbeitung personenbezogener 
Daten mit Hilfe von optisch-elektronischen 
Einrichtungen (Videoüberwachung) ist zu-
lässig, wenn dies im Rahmen der Erfüllung 
öffentlicher Aufgaben oder in Ausübung 
des Hausrechts erforderlich ist,

1.	 um Leben, Gesundheit, Freiheit 
oder Eigentum von Personen, die 
sich im Bereich öffentlicher Einrich-
tungen, öffentlicher Verkehrsmittel, 
von Dienstgebäuden oder sonstigen 
baulichen Anlagen öffentlicher Stel-
len oder in deren unmittelbarer Nähe 
aufhalten, oder

2.	 um Kulturgüter, öffentliche Einrich-
tungen, öffentliche Verkehrsmittel, 
Dienstgebäude oder sonstige bau-
liche Anlagen öffentlicher Stellen so-
wie die dort oder in deren unmittel-
barer Nähe befindlichen Sachen

zu schützen und keine Anhaltspunkte dafür 
bestehen, dass überwiegende schutzwür-
dige Interessen der betroffenen Personen 
beeinträchtigt werden.

(2) Die Videoüberwachung ist durch geeig-
nete Maßnahmen erkennbar zu machen. 
Dabei ist der Verantwortliche anzugeben, 
soweit dieser nicht aus den Umständen 
hervorgeht.

(3) Die Daten dürfen für den Zweck verar-
beitet werden, für den sie erhoben worden 
sind, für einen anderen Zweck nur, soweit 
dies zur Abwehr von Gefahren für die öf-
fentliche Sicherheit und Ordnung oder zur 
Verfolgung von Ordnungswidrigkeiten von 
erheblicher Bedeutung oder von Straftaten 
erforderlich ist.

(4) Die nach Abs. 1 erhobenen und gespei-
cherten Daten sowie daraus gefertigte Un-
terlagen sind spätestens zwei Monate nach 
der Erhebung zu löschen, soweit sie nicht 
zur Abwehr von Gefahren für die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, zur Verfolgung 
von Ordnungswidrigkeiten von erheblicher 
Bedeutung oder von Straftaten oder zur 
Geltendmachung von Rechtsansprüchen 
benötigt werden.

(5) Öffentliche Stellen haben ihrem behörd-
lichen Datenschutzbeauftragten unbescha-
det des Art. 35 Abs. 2 DSGVO rechtzeitig 
vor dem Einsatz einer Videoüberwachung 
den Zweck, die räumliche Ausdehnung und 
die Dauer der Videoüberwachung, den be-
troffenen Personenkreis, die Maßnahmen 
nach Abs. 2 und die vorgesehenen Auswer-
tungen mitzuteilen und ihm Gelegenheit zur 
Stellungnahme zu geben.

Eine Videoüberwachung ist grundsätzlich 
möglich, wenn verschiedene Aspekte dafür 
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erfüllt sind:

1.	 Die Videoüberwachung muss dazu 
dienen, dieser „wahrscheinlichen Ge-
fahr“ entgegenzuwirken. 

2.	 Es gibt kein wirksames milderes Mit-
tel, das die illegale Entsorgung von 
Fremdmaterial verhindert. Denkbar 
wäre in diesem Fall z.B. ein oder 
mehrere helle Strahler, die mit einem 
Bewegungsmelder ausgestattet sind. 
Das könnte solche Vorfälle mögli-
cherweise verhindern und wäre eine 
Maßnahme die nicht in die schutz-
würdigen Interessen der betroffenen 
Personen eingreift.

3.	 Es sind zunächst alle Vorfälle zu 
protokollieren, die die gewünschte 
Videoüberwachung erforderlich er-
scheinen lassen. Außerdem muss 
auch eine hohe Wahrscheinlichkeit 
bestehen, dass sich derartige Vorfäl-
le wiederholen. (siehe Anlage)

1.	 Die Überwachung ist örtlich auf die 
gefährdeten Bereiche zu begrenz-
en, ebenso ist eine zeitliche Begren-
zung auf das erforderliche Maß not-
wendig. Ebenso muss sichergestellt 
sein, dass keine öffentlichen Straßen 
und Wege von der Kamera mit auf-
genommen werden. Diese Bereiche 
müssen soweit ausgeblendet wer-
den, dass ausgeschlossen ist, dass 
die Kennzeichen von vorbeifahren-
den Fahrzeugen oder die Gesichter 
vorbeigehender Personen erkennbar 
sind.

4.	 Es müssen Hinweisschilder zur Vi-
deoüberwachung aufgestellt werden. 
Dies gilt auch wenn nur eine Kamera-
attrappe aufgestellt werden soll.

5.	 Die Aufzeichnungen dürfen läng-
stens 2 Monate gespeichert werden, 
ein Zugriff darf nur von berechtigten 
Personen (vorab festzulegen) und 
nur im Zusammenhang mit einem 
konkreten Zwischenfall erfolgen. Es 
ist zu empfehlen, die Frist so kurz wie 
möglich zu halten. Hierzu müssen 
Sie prüfen, wie lange es im Regelfall 
dauert bis eine illegale Entsorgung 
bemerkt wird und dies als Zeitraum 
zugrunde legen. In der Regel sind 
Fristen von mehr als zwei Wochen 
schwer zu rechtfertigen.

6.	 Rechtzeitig vor Inbetriebnahme der 
Videoüberwachung muss mir Mög-
lichkeit zur Stellungnahme gegeben 
werden. Hierfür benötige ich alle 
Unterlagen zu der geplanten Vide-
oüberwachung (mindestens welche 
Kamera, Aufnahmebereich, genauer 
Standort der Kamera, den ausge-
füllten Prüfbogen mit der Verfahrens-
beschreibung sowie die ausgefüllte 
Vorfallsdokumentation).

Ich habe Ihnen das Prüfschema mit Ver-
fahrensbeschreibung sowie die Vorfallsdo-
kumentation beigefügt, das erforderliche 
Hinweisschild sowie die Orientierungshilfe 
des Bayerischen Landesbeauftragten für 

den Datenschutz.“

Im Ergebnis bleibt festzuhalten, dass eine 
Videoüberwachung nicht zulässig ist, da 
kein in Art. 24 BayDSG genanntes Schutz-
ziel verfolgt wird. Es ist nicht Aufgabe der 
Gemeinde, Straftaten oder Ordnungswid-
rigkeiten zu verfolgen. Dies ist den Straf-
verfolgungsbehörden vorbehalten, die hier-
zu gesetzliche Befugnisse haben. 

Frau Gmeinwieser fügt hinzu, dass bei den 
aus dem Gemeinderat übermittelten Bei-
spielen von Videoüberwachungen andere 
Sachverhalte zugrunde liegen würden und 
deshalb nicht vergleichbar seien.

Aus dem Gemeinderat wird die Meinung 
der Datenschutzbeauftragten und der Ver-
waltung nicht geteilt. Es gäbe genügend 
Vorfälle, die dokumentiert werden können. 
Hierzu sollten Einsätze der Feuerwehr und 
der Gemeindearbeiter für einen bestimmten 
zurückliegenden Zeitraum eruiert werden. 
Die Aufzeichnungen sollen dem Gemein-
derat vorgelegt werden. Anschließend soll 
die Stellungnahme der Datenschutzbeauf-
tragten eingeholt und entschieden werden.

Zur Kenntnis genommen

Bestellung von digitalen 
Pagern/Funkmeldeemp-
fängern für die Freiwillige 
Feuerwehr Alteglofsheim

Mit e-mail vom 06.06.2023 teilt das Land-
ratsamt Regensburg mit, dass sich am 
05.06.2023 die Projektgruppe Digitalalar-
mierung in der Staatlichen Feuerwehrschu-
le Lappersdorf getroffen hat.

Im Dezember 2023 soll das Projekt Alarmie-
rung in digitaler Form durch die Integrierte 
Leitstelle (ILS) Regensburg beginnen. Es 
ist hierzu zwingend ein Pager (Piepser) von 
Nöten der auch digital alarmiert werden 
kann.  Ebenso müssen bis Dezember 2023 
auch die Sirenen digital erhärtet werden.

Die Gemeinden werden deshalb gebeten, 
nochmals die Bestellung für die Pager und 
Sirenen zu fokussieren, um mögliche zeit-
liche Engpässe zu vermeiden.

Die bestellten Sirenen werden im Oktober/
November 2023 von der beauftragten Fir-
ma Hörmann aufgebaut.

Im Jahr 2019 wurden für die Feuerwehr 
Alteglofsheim 35 Pager als Mindestabnah-
memenge zzgl. optionaler Abnahmemenge 
von 55, insgesamt also 90 Pager gemeldet. 
Die Mindestabnahmemenge muss bei dem 
Monopol-Anbieter Motorola bestellt wer-
den, so Herr Bleicher vom LRA Regens-
burg. Ein Pager kostet 534,31 € brutto, der 
Preis wurde vom LRA ausgehandelt. Nor-
malerweise kostet ein Pager über 1.000 € 
lt. Landratsamt. Für 35 Pager sind dem-
nach 18.700,85 € brutto bereitzustellen. 

Der Kauf wird mit 80 v.H. bzw. max. 550 €/
Pager bezuschusst, wenn analoge Pager 
(Nachweis durch Seriennummern) durch 
digitale Pager ausgetauscht werden. Die 
Anzahl der nachgewiesenen ausgetausch-
ten Pager wird dann bezuschusst. Eine vor-

herige Bestellung ist nicht förderschädlich.

Die Freiwillige Feuerwehr hätte 64 analo-
ge Piepser mit Seriennummern, die aus-
getauscht werden könnten. Die Kosten für 
die Beschaffung von 64 Piepsern würden 
bei 34.195,84 € brutto liegen. Nach Abzug 
des Zuschusses von 80 v.H. belaufen sich 
bei 64 Pagern die reinen Ausgaben für die 
Gemeinde bei 6.839,16 € brutto, bei 35 Pa-
gern 3.740,17 € brutto.

Zum Thema SMS-Alarmierung sagte Herr 
Bleicher vom LRA, dass die SMS-Alarmie-
rung nicht als offizielle Alarmierung aner-
kannt wird und die Pager trotzdem bestellt 
werden müssen.

Nach Rücksprache mit dem Komman-
danten der Feuerwehr Alteglofsheim sollen 
für die Feuerwehr 64 Pager bestellt werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat Alteglofsheim hat Kennt-
nis vom Sachverhalt und genehmigt die 
Anschaffung von 64 Pagern zum Preis von 
insgesamt 34.195,84 € brutto. Die Verwal-
tung wird beauftragt, die Anschaffung in die 
Wege zu leiten und den Zuschuss zu be-
antragen.

Einstimmig beschlossen, Ja 16  Nein 0  

Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse

TOP 3 der nichtöffentlichen Sitzung vom 
01.06.2023  
Neubau Langenerlinger Bahnbrücke - 
Vergabe von Beraterleistungen

Es wird beschlossen, die Beratungslei-
stungen bei Kreuzungsmaßnahmen nach 
dem Eisenbahnkreuzungsgesetz (EKrG) 
im Zusammenhang mit der Maßnahme 
Neubau Langenerlinger Bahnbrücke an 
Frau Pia Köstlinger (M.Eng.), Regensburg, 
gem. Angebot vom 16.05.2023, auf Stun-
denbasis zu vergeben.

Mitteilungen und Anfragen

10.1	 Termine
	 Fraktionssprechersitzung		

Montag, 31.07.2023

	 Gemeinderatssitzung		
Donnerstag, 03.08.2023 

10.2	 Seit 02.06.2023 funktioniert die Be-
leuchtung an der Unterführung B 15.

10.3	 Am Kinderspielplatz neben dem Fuß-
ballplatz wurde eine Bocciabahn er-
richtet.

10.4	 Der Gemeinderat soll sich Gedanken 
über die Verwendung der gemeinde-
eigenen Container am Schulhof der 
Mittelschule machen.

10.5	 Die Gemeinde benötigt eine Obdach-
losenunterkunft, mögliche Aufstel-
lungsorte eines Containers sollen 
im Rahmen der nächsten Bauaus-
schusssitzung (evtl. 13.07.2023) ge-
prüft werden.
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10.6	 Aus dem Gemeinderat
10.6.1	Der unansehnliche Zustand im Be-

reich des Gehweges beim Anwesen 
Bahnhofstraße 14 wird wiederum 
angesprochen.	

10.6.2	Die Vermüllung am Zweckverbands-
gelände Freizeit und Erholung 
nimmt ständig zu. Es ist nicht be-
kannt, ob von Seiten des Zweckver-
bandes Verbesserungsmaßnahmen 
geplant sind.

10.6.3	Der Abzug der Friedhofscontainer 
verursacht vermehrt Unmut in der 
Bevölkerung.

Am 29.06.2023 feierte Familie 
Berghofer ihre Goldene Hochzeit. 
1. Bürgermeister Herbert Hei-
dingsfelder überbrachte dazu die 
Glückwünsche der Gemeinde.

38. Landkreismeisterschaft 
Tennis

Zum inzwischen 38. Mal finden die Landkreis-
meisterschaften im Tennis mit LK-Wertung 
statt.
Mit über 200 Spielerinnen und Spielern zählt 
diese Veranstaltung zu den größeren Events 
des Tennissports in der Region.
Datum: 
Einzel:	  7. bis 10. September 2023
Doppel:	 15. bis 17. September 2023
Ort: 
Anlagen in Alteglofsheim, Köfering,  
Neutraubling und Obertraubling
Veranstalter: TC Neutraubling

Disziplinen:
AK für Juniorinnen, Junioren, Damen und 
Herren
Anmeldung und Informationen:  
www.lkm-tennis-regensburg.de

Kindergarten St. Laurentius  
bereitet Vorschulkinder auf den Schulweg vor

Im Juni durften die baldigen ABC - Schützen am Kindersicherheitstraining „stark wie wir“ 
teilnehmen. 
Behutsam wurden sie auf schwierige Situationen auf dem Weg zur Schule aufmerksam 
gemacht und lernten Techniken, um sich zu verteidigen und richtig reagieren zu können. 
Durch den Kurs wurde auch das Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen der Kinder gestärkt.
Nach der viertägigen Kursteilnahme gab es noch eine Urkunde.
Gut gewappnet und „stark wie wir“ dürfen sich die Kinder nun bald auf den Schulweg machen!

Quelle: Sandra Niebling

Am 02.07.2023 feierte der ehe-
malige Pfarrer der Pfarrgemeinde  
Alteglofsheim, Josef Rohrmeier, 
sein 60-jähriges Priesterjubiläum“.

Änderungen entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage oder der Tagespresse. 

Schlossführung:
Sonntag, 20. August 2023, 15.00 Uhr  
Musikhistorische Schlossführung
Die Besichtigungsroute führt auch durch den 
Asamsaal und die „Schönen Zimmer“ und 
dauert etwa eineinhalb Stunden.
haber/-innen der Bayerischen Ehrenamtskarte 
erhalten 50 % Ermäßigung auf alle musikhi-
storischen Schlossführungen.

Weitere Informationen unter  
www.kulturforum-schloss-alteglofsheim.de
Weitere Informationen: 
Bayer. Musikakademie Schloss Alteglofsheim
Am Schlosshof 1, 93087 Alteglofsheim
Tel./Fax: 09453 – 9931- 0/ -99
info@musikakademie-alteglofsheim.de
www.musikakademie-alteglofsheim.de

BAYERISCHE MUSIKAKADEMIE 
SCHLOSS ALTEGLOFSHEIM



Gemeinde Alteglofsheim	 7Ausgabe 08/2023

Terminkalender Alteglofsheim

01.01.-
31.12.

KF Mittwochswanderung 14-tägig 
Infos bei Ignaz Eichinger unter 09453 
1840 
Aktuelle Informationen über die 
WhatsApp-Gruppe

ab 
03.04.

17:15 OGV Geräteausgabe montags  
von 17:15 bis 18:00 Uhr bis Ende 
Oktober

02.05.- 
21.09.

18:15 KF Familien-Radfahren  
Dienstags im Abstand von 2-3 
Wochen je nach Witterung, Sportliche  
(32-40km) oder „gemütliche“ Runde“ 
(15-17km) 
Infos bei Helmut Schwarzbeck  unter  
0175 6408798

01.08. 18:30 FFW MÜ Aktive (GH)

03.08. 19:00 Gemeinde Gemeinderatssitzung 

09.08. 18:00 FFW Jugendübung (GH)

12.08. 10:00 FFW Probealarm FME

12.08. 16:15 D‘Eglofsham. Vereinsfahrt aufs Gäubodenvolksfest 
(TP. Alter Sportplatz)

14.08. 16:15 D‘Eglofsham. Abendfahrt aufs Gäubodenvolksfest 
(TP. Alter Sportplatz)

15.08. 18:30 FFW Ü40-Übung (GH)

17.08. 14:30 - 16:30 Senioren-
beauftragte

Gesellschaftsnachmittag  
Kaffeekränzchen im „Little India“

20.08. 10:00 D‘Eglofsham. Frühschoppenfahrt aufs Gäuboden-
volksfest (TP. Alter Sportplatz)

13.08. 15:00 MA Musikhistorische Schlossführung

25.08. 12:30 AWO Schifffahrt nach Bach

Öffnungszeiten und Termine
Wertstoffhof Alteglofsheim:
Dienstag:	entfällt zukünftig  
Mittwoch:	 16.30 – 19.00 Uhr  
Freitag:	 16.30 – 19.00 Uhr 
Samstag:	 09.00 – 12.00 Uhr

Entsorgungstermine:  
(auch online unter www.entsorgungsdaten.de)
Mülltonne	 Papiertonne 
09.08./23.08.	 01.08./30.08.

Umweltmobil Direktanlieferung:
02.09.2023, 08:00 – 12:00 Uhr,  
bei der Fa. Meindl, Baierner Höhe 2,  
93138 Lappersdorf

Gemeindebücherei in Alteglofsheim:
Dienstag:	 16.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag:	 16.30 bis 18.30 Uhr	
Sonntag:	   	 10.00 bis 12.00 Uhr   

Nur für Notfälle!
Bereitschaftsdienst außerhalb der Dienstzeit
Abwasserbeseitigung:		 0170 – 337 42 28 
Wasserversorgung:	 NEU		 09406 – 9410 - 0 
	 NEU		 0172 – 759 65 40 
	 NEU		 0172 – 759 47 23 

Bei Gasgeruch im Gemeindebereich 
Alteglofsheim  
wenden Sie sich bitte an REWAG  
Störungsstelle Tel.:   0941-601-3444

¿

Filmnacht am 12. August  
diesmal an der Kulturscheune Alteglofsheim

Der Kulturausschuss der Gemeinde lädt zum kostenlosen Kino ein. Da es bauliche Probleme am 
Schloßhof gab, findet die Veranstaltung diesmal vor (bei schönem Wetter) bzw. in (bei Regen) der 
Kulturscheune Homeier, Landshuter Str. 33 statt.
Ab 19 Uhr darf bei Livemusik mit Stefan Kremerskothen gegessen, geratscht und gelacht werden. 
Bei Einbruch der Dunkelheit zeigen wir die französische Tragikomödie „Das Konzert“.
Da im Hof keine Parkplätze zur Verfügung stehen, bitten wir Sie, wenn möglich zu Fuß oder mit 
dem Rad zu kommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Senioren aufgepasst!

Am Montag, 04. September 2023 
organisiert die Gemeinde  

Alteglofsheim für Seniorinnen und 
Senioren einen Bus zum

„ zünftigen Nachmittag auf der  
Regensburger Herbstdult“
Der Nachmittag findet im  

Hahn-Festzelt mit
Live-Musik statt.

Abfahrt: 13:30 Uhr  
Gaststätte Hopp (Spreizn) 
Landshuter Straße 1  
zusätzliche Haltestelle: Bushalte-
stelle Bahnhofstraße
Die Rückfahrt nach Alteglofsheim 
erfolgt um 17.30 Uhr an der  
Oberpfalzbrücke.
Bitte melden Sie sich bis  
spätestens Freitag,  
31. August 2023, 11:00 Uhr
bei der Vgem Alteglofsheim, Frau 
Zeitler oder Herrn Minin telefonisch 
unter 09453/931-21 an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Gemeinderatssitzung vom 20.06.2023

Genehmigung der Nieder-
schrift über die öffentliche 
Sitzung vom 16.05.2023

Die Niederschrift über die öffentliche Sit-
zung vom 16.05.2023 wird genehmigt.

Einstimmig beschlossen
Ja 7  Nein 0  Anwesend 8   
Pers. betl. /Enthaltung 1  

Enthaltung wegen Abwesenheit:       
Anita Karl

Bauangelegenheiten

2.1	 Verwaltungsmäßig behandelte 
Bauanträge

keine Eingänge

2.2	 Bauvoranfragen

keine Eingänge

2.3	 Bauanträge

keine Eingänge

Bauleitplanung Gemeinde 
Aufhausen; Aufstellung 
eines (Teil-) Flächennut-
zungsplanes Aufhausen 
für die Ausweisung von 
„Konzentrationszonen 
für die Windkraft“ in der 
Gemeinde Aufhausen

Der Gemeinderat Aufhausen hat am 
06.12.2022 die Aufstellung des (Teil-) Flä-
chennutzungsplanes zur Ausweisung von 
„Konzentrationszonen Windkraft“ für das 
gesamte Gemeindegebiet Aufhausens be-
schlossen. 

Der bestehende Flächennutzungsplan soll 
durch den vorliegenden (Teil-) Flächennut-
zungsplan mit der Thematik Sondergebiet 
„Windenergie“ (SO EEG) ergänzt werden. 
Derzeit ist das Plangebiet im gültigen Flä-
chennutzungs- und Landschaftsplan der 
Gemeinde Aufhausen als Forstwirtschaft-
liche Nutzfläche / Wald dargelegt. 

Ziel des Vorhabens ist es, die Erzeugung 
regenerativer Energien im Gemeindegebiet 
weiter zu stärken und zu entwickeln. 

Das Plangebiet betrifft folgende Flurstücke:

Flurnummer Gemarkung Fläche in ha
522 TF, 
546/2 TF, 
548, 549 
TF, 580/1 
TF,644 TF, 
656 TF, 
656/1 

Triftlfing 59,8

1597/2 Aufhausen 0,8

Beschluss:
Der Gemeinderat Pfakofen hat Kenntnis 
von der Aufstellung des (Teil-) Flächennut-
zungsplanes für die Ausweisung von „Kon-
zentrationszonen für die Windkraft“ der Ge-
meinde Aufhausen. Einwendungen werden 
nicht erhoben, da Belange der Gemeinde 
Pfakofen nicht beeinträchtigt werden.

Einstimmig beschlossen, Ja 8  Nein 0  

Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse

TOP 5 der nichtöffentlichen Sitzung vom 
16.05.2023
Antrag FF Pfakofen auf Kostenübernah-
me Führerschein

Der Gemeinderat Pfakofen befürwortet im 
Hinblick auf die Einsatzbereitschaft der 
Feuerwehr den Antrag auf Kostenübernah-
me für den Erwerb der Fahrerlaubnis Klas-
se C für den Maschinisten Quirin Würzbau-
er bis zu einem Betrag von max.  3.000,00 
€ bei einer vom Maschinisten frei zu wäh-
lenden Fahrschule. 

TOP 6 der nichtöffentlichen Sitzung vom 
16.05.2023
Beschaffungen 2023 Freiwillige Feuer-
wehr Pfakofen

Der Gemeinderat Pfakofen hat Kenntnis von 
den Angeboten der Firmen Krümpelmann 
und Birnthaler zur Beschaffung von per-
sönlicher Schutzausrüstung, Helmen und 
Ausrüstungen für die Freiwillige Feuerwehr 

Pfakofen. Die Vergabe der Lose 2 (Helme) 
und 3 (Ausrüstung) durch den ersten Bür-
germeister wird zur Kenntnis genommen. 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe 
des Loses 1 (persönliche Schutzausrü-
stung) in Höhe von netto 5.615,68 € netto 
bzw. 6.682,66 € brutto an die Firma Birntha-
ler als wirtschaftlich günstigstes Angebot. 

Mitteilungen und Anfragen

Der Vorsitzende teilt Folgendes mit:

5.1	 Die Maßnahme Wegsanierung beim 
Anwesen Mohr wurde fertiggestellt 
und abgenommen.

5.2	 Ebenfalls wurde die Ochsenstraße 
und der Weg nach Bildlreis instand-
gesetzt.

5.3	 Für den Kindergarten wurden die Kos- 
ten für die Busfahrt eines Busses 
übernommen.

5.4	 Zum Thema Schulverband Aufhau-
sen/Pfakofen moniert der Vorsitzen-
de, dass er keine Einladung zum 
Treffen mit MdL Peter Aumer und Syl-
via Stierstorfer erhalten hat. Der Ter-
min wurde ihm erst bekannt, als Frau 
Stierstorfer sich bei ihm entschuldig-
te, dass sie nicht teilnehmen könne.

	 Hierauf wird aus dem Gremium erwi-
dert, dass es sich bei besagtem Tref-
fen um eine reine CSU-Veranstaltung 
gehandelt hat und nicht um eine of-
fizielle Versammlung des Schulver-
bandes. Ferner hat zu diesem Tref-
fen der CSU Ortsverband Aufhausen 
geladen.

5.5	 Aus der Mitte des Gremiums wird an-
gefragt, ob der Termin für die Bürger-
infoveranstaltung zum Umbau bzw. 
zur Sanierung der Kläranlage schon 
feststeht. Bürgermeister Gangko-
fer teilt hierzu mit, dass der Termin 
für die erste Juliwoche geplant ist. 
Die Frage, ob die Gemeinderatsmit-
glieder im Vorfeld die Berechnung 
des Büros Bieramperl und Mühlbauer 
erhalten können, verneint er. Diese 
werde für alle dann in der Infoveran-
staltung vorgestellt.

1

2

3

Seniorenprogramm

Fahrt zum Bartholomäusmarkt / Seniorennachmittag in Aufhausen 29.08.2023

Bus wird von der Gemeinde gestellt.

Abfahrt Feuerwehr Rogging ca. 13:40 Uhr, Abfahrt Kirche Pfakofen ca. 13:50 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten bei der VG Alteglofsheim unter 09453/931-0 oder -21.
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Terminkalender Pfakofen

15.08. Pfarrei Kräuterbuschweihe

Die Buchhandlung „Bücherwurm“ organisierte im Rahmen der Regensburger Kinderbuchtage eine außergewöhnliche Lesung, um Kinder wieder mehr 
für Bücher und das Lesen zu begeistern. Ein besonderer Dank gilt dem Elternbeirat und dem Förderverein, die diese Veranstaltung komplett finanziert 
haben. 

Beim Wettbewerb „Non-Digital-Challenge“ der „Computermäuse Stamsried“ gab es in der Klasse 
3adrei glückliche Gewinner. 

Auch in diesem Schuljahr nahmen die Kinder der 3. und 4. Klassen am Kängu-
ru-Wettbewerb der Mathematik teil. Den Ehrenpreis erzielte Dorothea Schindl-
beck, Klasse 4a. Vielen Dank an Frau B. Ringlstetter für die Organisation und an 
den Förderverein, der durch seine finanzielle Unterstützung den SchülerInnen die kostenlose Teilnahme ermöglichte. 

Die 3. Klassen beteiligten sich auch dieses Jahr an den Waldjugendspielen im SinzingerForst. .

Die ehemalige Schülerin Laura Schreil (15 Jahre) absol-
vierte an der Schule im Mai ihr Orientierungspraktikum. Als 
frisch gekürte Vizemeisterin des World Master in Modern 
Dance durfte natürlich eine kleine Vorführung mit anschlie-
ßendem Tanzunterricht nicht fehlen.

Am 25. Mai fand bei perfektem Laufwetter der Geländelauf 
für die Schulen aus der Stadt und dem Landkreis Regens-
burg am Guggenberger See in Neutraubling statt. In die-
sem Jahr nahmen 20 Schulen mit über 200 LäuferInnen 
in verschiedenen Altersstufen teil. Die Organisation sorgte 
für einen reibungslosen Ablauf und alle SchülerInnen wa-
ren bestens versorgt.

Für die Grundschule Aufhausen-Pfakofen gingen bei den Mädchen Laura Wally, Dorothea Schindlbeck, Magdalena Busch und die Schnellste im Team 
Franziska Zuckermann an den Start. Mit einer großartigen Teamleistung schafften die Mädchen erstmals den Sprung auf das Podest und erreichten 
den 3. Platz. Die Jungs absolvierten mit den Läufern Felix Beck, Jacob Hüttner, Luca Scheck und dem Schnellsten im Team Julian Schindlbeck auch 
ein gutes Rennen und erreichten den 6. Platz. Selbstverständlich gab es zur Belohnung für alle ein Eis. Wir gratulieren unseren LäuferInnen für diese 
tolle Leistung!

Öffnungszeiten und Termine

Wertstoffhof Pfakofen:
Mittwoch:	 17.00 – 19.00 Uhr (Mai - Okt.)
	 17.00 – 18.00 Uhr (Nov. - April)
Freitag:	 17.00 – 19.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 – 13.00 Uhr (Mai - Okt.)
	 10.00 – 12.00 Uhr (Nov. - April)

Entsorgungstermine:     
(auch online unter www.entsorgungsdaten.de)
Mülltonne	 Papiertonne 
09.08./23.08.	 14.08.

Umweltmobil Direktanlieferung:
02.09.2023, 08:00 – 12:00 Uhr,  
bei der Fa. Meindl, Baierner Höhe 2,  
93138 Lappersdorf

Im August findet keine Bürgermeister-
sprechstunde in der Gemeindekanzlei 
statt!!!

Gemeindebücherei in Alteglofsheim:
Dienstag:		 16.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag:	 16.30 bis 18.30 Uhr	
Sonntag:	    	 10.00 bis 12.00 Uhr     

Wasserzweckverband Süd		  
Störungsdienst: 	 09406-94100
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„Streuobst für alle“ 2023
1603 Obstbäume für  

Stadt und Landkreis Regensburg

Regensburg (RL). Die Obst- und Gartenbauvereine in Stadt und Landkreis Re-
gensburg werden im Herbst 2023 über 1600 hochstämmige Streuobstbäume 
auf ihren Wiesen neu anpflanzen und so ihren Beitrag zu mehr Artenvielfalt 
leisten. Im Rahmen des Streuobstpaktes Bayern wurde das Förderprogramm 
„Auf geht´s – Streuobst für alle!“ für Neupflanzungen aufgelegt, von dem auch 
die OGV profitieren können.

Aufgrund einer professionellen organisatorischen Abwicklung durch den Kreisver-
band Regensburg für Gartenkultur und Landespflege und der guten Zusammenar-
beit mit dem Amt für Ländliche Entwicklung der Oberpfalz in Tirschenreuth kommen 
die OGV aus Stadt und Landkreis Regensburg dem Ziel des Streuobstpaktes von 
einer Million Neupflanzungen von hochstämmigen Obstbäumen bis 2035 ein Stück-
chen näher. 56 Obst- und Gartenbauvereine folgten dem Aufruf des Streuobstpaktes 
und so werden im Herbst insgesamt 1603 hochstämmige Obstbäume gepflanzt. 

„Dies ist eine beachtliche Zahl und ein großer Beitrag, den die Region Regensburg 
hier für den Streuobstpakt leistet. Bayerns Streuobstwiesen sind einzigartige Kultur-
landschaften und wichtige Biotope der Artenvielfalt, die unbedingt erhalten werden 
müssen. Herzlichen Dank allen Beteiligten fürs Mitmachen“, so Kreisverbandsvorsit-
zende Landrätin Tanja Schweiger.

„Wenn es um den Erhalt von Biodiversität und Artenvielfalt geht, ist auf die OGVs ein-
fach Verlass! Gemeinsam wird es den Obst- und Gartenbauvereinen gelingen, einen 
neuen Grundstock blühender Obstwiesen als Lebensraum für Mensch und Tier zu 
schaffen,“ freut sich Stephanie Fleiner, Geschäftsführerin des OGV-Kreisverbandes.

Hintergrund:
Die fast sechs Millionen Streuobstbäume in ganz Bayern bieten über 5.000 Tier- und 
Pflanzenarten einen wertvollen Lebensraum. Bis 2035 sollen im Rahmen des Ba-
yerischen Streuobstpakts eine Million weitere Streuobstbäume hinzukommen. Der 
Streuobstanbau ist in Bayern über Jahrhunderte entstanden, es ist eines der Ur-
Themen der Obst- und Gartenbauvereine. Seit über 125 Jahren haben die OGV im 
Landkreis Regensburg in diesem Bereich die Kompetenz. Schon immer ist es ihnen 
wichtig, die Streuobstwiesen zu erhalten, die Bäume zu pflegen und das Obst zu 
verarbeiten. Die Kreisfachberaterinnen und -berater sowie der OGV-Kreisverband 
sensibilisieren schon seit Jahren durch Beratung und Veranstaltungen für die Pflege 
und den Erhalt von Streuobstbeständen. Denn das heimische Obst hat eine regio-
nal-typische Geschmacksvielfalt, die im Supermarktregal so nicht zu finden ist. 

SOS Notfalldosen 
Der Landkreis Regensburg stellt den Ge-
meinden Notfalldosen für die Bürgerinnen 
und Bürger zur Verfügung. 
Das Prinzip der Notfalldose ist denkbar 
einfach und doch genial: Patienten ste-
cken all ihre Notfalldokumente in diese 
Notfalldose – und lagern diese im Kühl-
schrank, und zwar in der Tür. Ein entspre-
chender Aufkleber an der Innenseite der 
Wohnungstür und am Kühlschrank infor-
miert die Rettungskräfte, wo die Notfall-
daten des Patienten zu finden sind. Die 
Rettungskräfte nutzen diese Informations-
quelle inzwischen bereits häufig.
Interessenten erhalten die Notfalldosen 
kostenlos im Rathaus  Alteglofsheim, Zim-
mer 12, im ersten Stock bzw. unter der Te-
lefonnummer 09453-931-21.

Reisedokument für Kinder

Wir bitten alle Eltern im Hinblick auf die bevorste-
hende Urlaubszeit, sich frühzeitig zur Beantragung 
von neuen Reisedokumenten für Kinder bei der VG 
Alteglofsheim zu melden. Es besteht die Möglichkeit 
von Kinderreisepässen mit der Gültigkeit von einem 
Jahr, die im Gültigkeitszeitraum jeweils um ein wei-
teres Jahr verlängert werden können. Außerdem 
besteht die Möglichkeit eines Personalausweises mit 
einer Gültigkeit von sechs Jahren. Zur erstmaligen 
Ausstellung werden beide Elternteile und das Kind, 
sowie ein aktuelles Passbild benötigt.

Mitteilungen des Passamtes
Ausweispflicht ab  

dem 16. Lebensjahr:
Wir möchten alle Jugendlichen, die im 
Jahr 2023 das 16. Lebensjahr vollenden  
(Geburtsjahr 2007) auf die Ausweispflicht hinweisen. 
Bitte bedenken Sie, dass die Lieferzeit eines Perso-
nalausweises ca. 3 Wochen beträgt. Kommen Sie 
also frühzeitig zur Beantragung des Ausweises zum 
Einwohnermeldeamt der Verwaltungsgemeinschaft 
Alteglofsheim. 
Ab dem 16. Lebensjahr können die betroffenen Ju-
gendlichen den Personalausweis selbst beantragen, 
d.h. die Unterschrift der Erziehungsberechtigten ist 
hier nicht erforderlich.
Sollten Sie kurz vorher zur Beantragung kommen, 
muss zumindest 1 Elternteil anwesend sein. 
Bitte bringen Sie zur Antragstellung ein aktuelles bi-
ometrietaugliches Lichtbild und eine Geburtsurkunde 
mit, das Foto darf nicht älter also 3 Monate sein.
Da die Antragstellung ca. 25 Minuten dauert, bitten wir 
um Terminvereinbarung!
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Fundsachen
14.01.2023 Ohrring Ludwig-Thoma-Str.
28.01.2023 Autoschlüssel m. Anhänger Tankstelle Alteglofsheim
09.02.2023 Geldbetrag Südring / Jahnstraße
17.02.2023 Brille Tankstelle Alteglofsheim
17.02.2023 Schlüssel Tankstelle Alteglofsheim
17.02.2023 Armband mit Gravur Tankstelle Alteglofsheim
18.02.2023 Smartwatch Köferinger Weg 
19.02.2023 Schlüsselbund FGZ Alteglofsheim
08.03.2023 Fahrradschloß Jahnstraße 
16.03.2023 Geldbeutel Ludwig-Thoma-Str.
04.05.2023 Smartwatch Spielplatz (alter Sportplatz)
08.05.2023 Lederarmband Spielplatz (Bischof-Ketteler-Str.)
21.05.2023 Geldbeutel Köferinger Weg 
21.05.2023 Zigarettenetui Pfakofen-Feldweg Richtung Bildreis
23.05.2023 zwei Schlüssel Dorfplatz
24.05.2023 Ohrring Rathaus
26.05.2023 Sonnenbrille Dorfnrunnen, Dorfplatz
02.06.2023 Fahrrad Gebüsch, Rgbg.-Str. / B15
10.07.2023 Schlüssel  Schlosspark/Musikakademie
20.07.2023 Garagentoröffner o.ä. Nähe B15

Siehe auch Aushang Amtstafel am Rathaus sowie auf den Homepages der Gemeinden.

Die Personen, welche Gegenstände verloren haben, werden gebeten sich unter  
Glaubhaftmachung des Verlustes bei der Gemeindeverwaltung zu melden.
Fundbüro im Rathaus, Zi. 08.  Tel.: 09453 / 931-19

Neu im Broschürenständer  
der VG

�	Programm AURELIUM - 2. Halbjahr 
2023

�	Walderlebniszentrum Regensburg: 
Veranstaltungen und Seminare Herbst/
Winter 2023/24

�	Bund Naturschutz Stadt und Landkreis 
Regensburg: Einkaufsführer für Bio-
Lebensmittel

Der Landkreis Regensburg stellt den 
Gemeinden Notfallmappen für die 
Bürgerinnen und Bürger zur Verfü-
gung. In dieser Mappe finden Sie 
auch wichtige Telefonnummern so-
wie Vordrucke für persönliche Daten. 
Außerdem ist die Patientenverfü-
gung sowie eine Vorsorgevollmacht 
enthalten. Interessenten erhalten 
diese im Rathaus Altegofsheim, Zim-
mer 12 im 1.Stock bzw. unter der  
Telefonnummer 09453-931-21.

Verwaltungsgemeinschaft Alteglofsheim 
Bürgermeister von Alteglofsheim Herr Heidingsfelder 09453 – 931 33
Bürgermeister von Pfakofen Herr Gangkofer 09453 – 931 22
Geschäftsleitung, Bauleitplanung Frau Gmeinwieser 09453 – 931 15
Vorzimmer Bürgermeister u. Geschäftsleitung 
sowie Fundbüro

Frau Ferstl
Frau Harlander
Frau Stierstorfer

09453 – 931 19
09453 – 931 19
09453 – 931 19

Kämmerei Frau Kimmerling 09453 – 931 14
Gehaltsstelle Frau Wagner 09453 – 931 26
Standesamt, Renten, Soziales u. Friedhof Frau Kreiml

Herr Minin
09453 – 931 21
09453 – 931 21

Bauamt Herr Hageneder
Herr Putsch
Frau Hof

09453 – 931 13
09453 – 931 11 
09453 – 931 12

Einwohnermeldeamt, Pässe, Ordnungsamt,  
Gewerbe, Gaststätten, Mülltonnen, Hundesteuer

Frau Kirschner
Herr Spreitzer

09453 – 931 16
09453 – 931 17

Kasse Frau Weitzer
Frau Waidhas
Frau Thier

09453 – 931 18
09453 – 931 18
09453 – 931 18

Liegenschaftsamt Herr Spreitzer
Frau Marschner
Frau Flöter

09453 – 931 23
09453 – 931 23
09453 – 931 23

Online-Terminvereinbarung
Auf der Startseite der Homepage wird hierzu 
ein Button „Terminvereinbarung“ ergänzt.
Hierdurch wir die Terminvereinbarung rund 
um die Uhr ermöglicht.

Die Adresse lautet:  
https://alteglofsheim.auf-termin.de/
Zum Start werden folgende Leistungen 
angeboten:
•	 Abholungen von Dokumenten
•	 An-, Ab- und Ummeldungen des Wohn-

sitzes
•	 Anzeigen einer Öffentlichen Vergnügung
•	 Beglaubigungen
•	 Bescheinigungen aus dem Melderegister  

(Aufenthaltstitel, Führerscheinantrag, 
Meldebestätigung)

•	 Fischereischeine
•	 Gewerbemeldungen
•	 Hund An- und Abmeldungen
•	 Kinderreisepässe
•	 Reisepass
•	 Personalausweis
•	 Müll/Papiertonnen Anmeldungen, Ände-

rungen, Abmeldungen
•	 Vorrübergehende Gaststättenerlaubnis

Für eine kurzfristige Terminvereinbarung 
steht Ihnen unser Einwohnermeldeamt mit 
Frau Kirschner (Durchwahl -16) und Herrn 
Spreitzer (Durchwahl -17) natürlich weiter-
hin auch telefonisch zur Verfügung.
Wir freuen uns bereits jetzt auf Ihr Feed-
back!
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Hinweise für Senioren: 
Seniorenangebot des Regina Filmtheater in Regensburg
Im Regina Filmtheater in Regensburg gibt es einmal im Monat ein Filmcafé am Morgen für Senioren.
Die Nutzung der Masken liegt in der persönlichen Entscheidung der Gäste.
Im August 2023 wird Mittwoch, 09.08., Donnerstag, 10.08. und Freitag, 11.08.2023
der Film „Die Rumba Therapie“ gezeigt.

Einlass ist ab 10:00 Uhr und Filmbeginn: 11:00 Uhr
Eintritt: 9,50 Euro (inkl. Kaffee oder Tee oder 1 Glas Sekt und eine Brezn / Butterbrezl oder leicht 
süßes Gebäck). Der Verzehr ist im ganzen Haus gestattet.
Es werden, um eine stabile Planung zu ermöglichen, nur verbindliche Reservierungen für den 
kommenden Monat angenommen.
Frühzeitige Anmeldung - auch Gruppenreservierungen - per Telefon: 0941 / 41625.
Regina Filmtheater - Holzgartenstraße 22 - 93059 Regensburg
Bushaltestellen: 	 Holzgartenstr./DEZ Linie 7, 8 und  Weichs/DEZ.
		  Reinhausen Brücke: Linie 28, 3 Nordgaustr. 34, 4, 77 Weichserweg: Linie 5
		  Steinweg: Linien 12,13,14,15,17,28 und Umsteigemöglichkeiten Weichs/DEZ.  
Wir bitten Sie zu beachten, dass Platzreservierungen bis spätestens Montag, bevor das Kino stattfindet, unter  
Tel.Nr. 0941-41625 storniert werden müssen. Die Kinobetreiber kaufen sonst unnötigerweise Gebäck und Brezen ein,  
die dann übrig bleiben. 

Für den Notfall:
Polizei				    110
Feuerwehr /Rettungsleitstelle	 112
ärztl. Bereitschaftsdienst	       116117
Giftnotruf Nürnberg	 0911/3982451
Zahnärztlicher Notdienst  
im Universitätsklinikum:	
Tel. 0941/9440 (Tag und Nacht)
Weitere Auskünfte über den 
zahnärztlichen Notdienst unter 
0941/59204-41
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Hört Ihr Kind richtig?
Spricht Ihr Kind  
altersgemäß?

Pädagogisch-audiologischer  
Beratungstag am  

Gesundheitsamt, Regensburg

Wir nehmen uns Zeit und bieten für Kin-
der ab dem 3. Lebensjahr mit Auffällig-
keiten in der Hör- oder Sprachentwicklung 
kindgerechte und kostenlose Sprachtests 
und Hörüberprüfungen an. Am Ende des  
5. Lebensjahres kann außerdem ein 
Screening-Test zur Beurteilung einer mög-
lichen Auditiven Verarbeitungs- und Wahr-
nehmungsstörung durchgeführt werden. 
Nach Abschluss der Überprüfung erhalten 
die Eltern in einem Informationsgespräch 
Hinweise und Empfehlungen zum weite-
ren Vorgehen.
Bei Interesse können Sie sich hier am  
Gesundheitsamt über unsere Termine infor-
mieren und sich anmelden.

Tel.: 0941 / 4009 - 724

Dies ist ein Angebot der Pädagogisch-au-
diologischen Beratungsstelle des Instituts 
für Hören und Sprache in Straubing (www.
ifh-straubing.de) in Zusammenarbeit mit 
den Gesundheitsämtern Niederbayern 
und Oberpfalz.

Termin am 14.09.2023

von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und         
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Notdienstbereitschaft 
Apotheken August

Angabe ohne Gewähr; Diese Daten sind 
tagesaktuell und unterliegen einem ständigen 

Änderungsservice. Aktueller Notdienstplan unter 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de

1 Di. St.Michael, Köfering
2 Mi. Primus-Apotheke, Barbing
3 Do. Schloss, Alteglofsheim 
4 Fr. St.Georg, Obertraubling
5 Sa. Thurn-Und-Taxis, Donaustauf
6 So. Neue Apotheke, Neutraubling
7 Mo. Regenbogen, Obertraubling
8 Di. Kronen-Apotheke, Köfering
9 Mi. St.Georg, Obertraubling

10 Do. Adler, Neutraubling
11 Fr. Globus, Neutraubling
12 Sa. St.Michael, Köfering
13 So. Primus-Apotheke, Barbing
14 Mo. Schloss, Alteglofsheim 
15 Di. St.Georg, Obertraubling
16 Mi. Thurn-Und-Taxis, Donaustauf
17 Do. Neue Apotheke, Neutraubling
18 Fr. Regenbogen, Obertraubling
19 Sa. Kronen-Apotheke, Köfering
20 So. Sebastian, Tegernheim
21 Mo. Adler, Neutraubling
22 Di. Globus, Neutraubling
23 Mi. St.Michael, Köfering
24 Do. Primus-Apotheke, Barbing
25 Fr. Schloss, Alteglofsheim 
26 Sa. St.Georg, Obertraubling
27 So Thurn-Und-Taxis, Donaustauf
28 Mo. Neue Apotheke, Neutraubling
29 Di. Regenbogen, Obertraubling
30 Mi. Kronen-Apotheke, Köfering
31 Do. Sebastian, Tegernheim

Unterkünfte für Asylsuchende 
dringend gesucht

Der Landkreis Regensburg ist dringend auf 
der Suche nach Unterkünften zur Asylun-
terbringung. Nach derzeitigem Stand sind 
im Landkreis Regensburg 3.000 Asylsu-
chende und zusätzlich ca. 2.000 Ukraine-
Flüchtlinge untergebracht. Obwohl in den 
letzten Wochen Objekte in umliegenden 
Gemeinden und ein Kreuzfahrtschiff für 
die Unterbringung angemietet wurden und 
dadurch Sporthallen freigehalten werden 
konnten, reichen die Kapazitäten nicht aus. 
Daher bitten wir um Ihre Mithilfe und Un-
terstützung. Sollten Sie freie Liegenschaf-
ten zur Verfügung und Interesse an einer 
Vermietung an den Landkreis Regensburg 
haben, können Sie sich gerne direkt an das 
Landratsamt Regensburg wenden.
Ansprechpartner:
Landratsamt Regensburg 
Sicherheitsrecht - Asylbewerberunterbrin-
gung 
Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg 
Tel.: 0941/4009-0 / 0941/4009-9266 
anmietung@landratsamt-regensburg.de

Wir sind auch auf der Suche nach privaten 
Wohnungen, hierbei kommt ein Mietver-
hältnis zwischen dem Vermieter und den 
anerkannten Flüchtlingen zu Stande, in 
dem in der Regel das Jobcenter die Mie-
te bezahlt. Mietangebote Asyl | Landkreis  
Regensburg (landkreis-regensburg.de)

Ansprechpartner für Häuser,  
Anmietung durch Landratsamt:
Herr Leuzinger: 0941/4009-318

Ansprechpartnerin private Vermietung:
Frau Mandl: 0941/4009-481


